In diesem Jahr kein Dorffest
Schlechte Neuigkeit beim Neujahrsempfang des Ortsinteressenvereins Herrensohr

Von  Dennis Langenstein, 
18. Januar 2016, 02:00 Uhr
Der Ortsinteressenverein Herrensohr (OIV) lud am vorigen Freitagabend zum Neujahrsempfang in die Kreuzkirche. Vorsitzende Karin Lackes bot in ihrer Rede einen Rückblick aufs vergangene Jahr und eine Vorschau darauf, was Kaltnaggisch in 2016 beschäftigen wird.
Wie die OIV-Vorsitzende Karin Lackas ausführte, standen zum Beispiel die Hobbykunstausstellung, die mittlerweile 18. Pilzausstellung in Zusammenarbeit mit den Drischlingen, die Dreck-Weg-Aktion mit dem ZKE, bei dem Kindergartenkinder allerhand Müll aus dem Ortsteil entfernten, Neuwahlen im Vorstand und der Weihnachtsmarkt standen hier beispielsweise auf dem Programm des Vereins. Auch die Zusammenarbeit mit Studenten der Hochschule für Technik und Wirtschaft für Pläne zu einer schöneren Dorfmitte blieben nicht unerwähnt. „Bei aller Euphorie, die wir für dieses Projekt entwickelt haben, dürfen wir nicht vergessen, dass eine Umsetzung nur dann möglich ist, wenn sich ein Investor findet, der sich dann auch noch mit den betroffenen Haus- und Grundstücksbesitzern einigen kann“, mahnte Lackas. Allerdings: „Es hat uns verblüfft, dass von Seiten der Herrensohrer Bürger viele die gleichen Wünsche hatten.“ Positiv für Herrensohr sei zudem der mehrmonatige Einsatz für einen Verkehrsspiegel Ecke Alleestraße/Kurze Rödern verlaufen: „Gefreut hat uns darüber hinaus, dass die Stadt Saarbrücken den schmerzlich vermissten Verkehrsspiegel Ende des Jahres wieder aufgestellt hat. Auch Bezirksbürger Reiner Schwarz nahm auf den Verkehrsspiegel Bezug. Er bat darum, bei anhaltenden Problemen sich an ihn zu wenden.
 
Dank an Helfer
Im Ausblick auf 2016 blieb allerdings auch Schmerzliches von Lackas nicht unerwähnt. Hierzu gehört das Dorffest mit Kirmes, das in diesem Jahr „leider ausfallen“ wird. „Auch wenn wir 2016 kein Dorffest feiern werden, muss dies keine endgültige Entscheidung für die künftigen Jahre sein. Wir als OIV sind offen für andere Konzepte. Auch wir möchten, dass unser kulturelles Leben nicht vollkommen versiegt“, verbreitete Lackas Hoffnung. Außerdem will der Verein die Neugestaltung des Verbindungstunnels zwischen Herrensohr und der Wilhelmshöhe in diesem Jahr in Angriff nehmen. Für Anfang Oktober steht die Pilzausstellung in der TuS-Halle wieder auf dem Programm. Im Herbst stehen dann auch eine erneute Dreck-Weg-Aktion und zum Abschluss des Jahres der Weihnachtsmarkt an. Lackas Dank ging zudem an alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Helfer, die Institutionen, Organisationen, Vereine, Sponsoren und die Stadt, die mit ihrem Einsatz das Leben in Herrensohr bereichern.
